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Ziele des Weiterbildungszertifikats 

Das Weiterbildungszertifikat richtet sich an Personen, die in beratenden und/oder pädagogischen 
Kontexten mit biografischen Methoden arbeiten möchten.  

Die Teilnehmenden werden dafür qualifiziert, in ihrer beruflichen Praxis Methoden der 
Erinnerungsarbeit anzuwenden und Menschen dabei zu unterstützen, von ihren biografischen 
Erfahrungen zu lernen und darin eine Quelle der Selbsterkenntnis und persönlicher Stärke zu 
entdecken.  

 
Aufbau 

Das Weiterbildungszertifikat orientiert sich am Blended-Learning-Prinzip und umfasst ein 
Blockseminar (Freitag/Samstag) sowie Distance-Learning-Elemente, so dass ein berufsbegleitender 
Zertifikatserwerb möglich ist. 

 
Kompetenzen 

Die Teilnehmenden erwerben inhaltliches Wissen über Theorien, Themen und Felder der 
Erinnerungsarbeit und erhalten die Möglichkeit, verschiedene Methoden der biografischen 
Exploration praktisch anzuwenden. Sie erlernen, ein biografisches Interview durchzuführen und 
theoretisch zu erläutern.  

 
Abschluss und Polyvalenz 

 
Das Weiterbildungszertifikat wird mit einer schriftlichen Prüfungsleistung (Portfolio) abgeschlossen. 
Für die erfolgreiche Teilnahme wird das Hochschulzertifikat „Biografisches Lernen“ mit 5 Credit 
Points vergeben. Dieses kann für die Modulveranstaltung „Theorien und Techniken der 
biografischen Exploration“ auf das CAS „Lernen und Biografie“ angerechnet werden. 

 
Zielgruppen 

 
Das Weiterbildungszertifikat richtet sich an Personen, die in beratenden und/oder pädagogischen 
Kontexten mit biografischen Methoden arbeiten möchten. Anwendbar sind die vermittelten 
Fähigkeiten in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, in der Erwachsenenbildung, in 
unterschiedlichen Feldern der Sozialarbeit, in der Beratung und Begleitung von Migrant:innen, in 
Seniorenbüros, im Pflegebereich und bei der Arbeit mit behinderten Menschen.   

 
Zugangsvoraussetzungen 

Zugangsvoraussetzungen sind i.d.R. ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Umfang von mind. 
180 CP und eine mindestens einjährige Berufstätigkeit. 



 

 

 

 
Biografisches Lernen 

Seminarverantwortung: 
 

Dr. Robin Lohmann 
Zert-BL 

CP: 

5 

Semester: 

jedes Semester 

Voraussetzungen: 

i.d.R. ein abgeschlossenes Hochschulstudium im 
Umfang von mind. 180 CP 
und eine mindestens einjährige Berufstätigkeit 

Arbeitsaufwand 
in Std.: 

150 

Davon 
Kontaktzeit: 

21 

Davon 
Selbstlernzeit: 

129 
Qualifikationsziele: 

 
Das Weiterbildungszertifikat befähigt die Teilnehmenden dazu, in ihrer beruflichen Praxis Methoden der 
Erinnerungsarbeit anzuwenden und Menschen dabei zu unterstützen, von ihren biografischen Erfahrungen 
zu lernen und darin eine Quelle des Selbstverständnisses und persönlicher Stärken zu entdecken. 
Teilnehmende erwerben inhaltliches Wissen über Theorien, Themen und Felder der Erinnerungsarbeit und 
bekommen die Möglichkeit, verschiedene Methoden der biografischen Exploration praktisch anzuwenden.  

Die Teilnehmenden können 
• neue Ansichten über die Definition einer Biografie kritisch reflektieren, 
• wichtige Konzepte der Erinnerungstheorien benennen, 
• die Bedeutung von Erinnerungen für die Gestaltung eines Lebens in der Gegenwart und Zukunft 

einordnen,  
• die „Sieben Geschenke der Erinnerung“ nennen und Beispiele beschreiben, 
• ein biografisches Interview durchführen und theoretisch erläutern, 
• verschiedene Methoden der biografischen Exploration anwenden. 

Inhalte: 
 
• Vier Dimensionen des biografischen Lernens: persönlich, zwischenmenschlich, gesellschaftlich, 

interkulturell,   
• Wie Erfahrungen zu Erinnerungen werden, 
• Lebenserinnerungen als Ressource für die Gegenwart und Zukunft: die „Sieben Geschenke der 

Erinnerung“, 
• Methodische Vielfalt der Erinnerungsarbeit, 
• Reflektion über biografische Erfahrungen (eigene und die anderer) als Quelle des Lernens. 
 
Verwendbarkeit: 

 
Das Weiterbildungszertifikat kann für die Modulveranstaltung „Theorien und Techniken der biografischen 
Exploration“ auf das CAS „Lernen und Biografie“ angerechnet werden. 

Zertifikatsprüfung: 10 0 % schriftliche Prüfung: Portfolio 

Veranstaltung: 

Kürzel Titel 
 

CP SWS V-Form P/WP Turnus Sem. 

Zert- 
BL 

Biografisches Lernen 5 2 BL P WS; 
SoSe 

1 
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